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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Sana Klinikum Landkreis Biberach 

 
 
Sana-Gesundheitsforum im September 

Chefarzt Dr. Christian Vollmer informiert über Krebserkran-

kungen des Magen-Darm-Traktes 

 

Biberach, 20. August 2026. Im Rahmen des „Sana-Gesundheitsforums“ 

informiert das interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher 

Sana Klinikums regelmäßig über aktuelle medizinische Themen. Am 

Donnerstag, den 3. September 2026, referiert Dr. Christian Vollmer, Chef-

arzt der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Gastroenterologie, ab 

18.00 Uhr zum Thema „Moderne Gastroenterologie am Biberacher Klini-

kum – Vorbeugen, Erkennen und Behandeln von Krebserkrankungen des 

Magen-Darm-Traktes". 

 

Das Biberacher Sana Klinikum ist Zentralkrankenhaus für den Landkreis und  

Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Ulm. Es steht für eine umfas-

sende medizinische, therapeutische und pflegerische Versorgung von der Ge-

burt bis zur Altersmedizin. Mit dem Gesundheitsforum möchten die Veranstal-

ter diese Expertise an Interessierte und Betroffene weitergeben. Im Mittelpunkt 

der Vorträge stehen aktuelle medizinische Themen, Krankheitsbilder, Präven-

tionsmaßnahmen sowie Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. Damit sind die 

Vorträge für Menschen in allen Lebensphasen interessant: Ob Patient, akut 

oder chronisch Erkrankter, Angehöriger oder Gesundheitsinteressierte. Im An-

schluss an die Vorträge bleibt genügend Zeit für Fragen an die Referenten 

sowie den Austausch untereinander. 
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Die Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Gastroenterologie 

Das Team der Medizinischen Klinik diagnostiziert und behandelt unter der 

chefärztlichen Leitung von Dr. med. Christian Vollmer das gesamte Spektrum 

gastroenterologischer Krankheitsbilder. Dazu zählen Erkrankungen des Ver-

dauungstraktes einschließlich Leber, Bauchspeicheldrüse und Galle. Das 

Leistungsspektrum, die angebotenen Verfahren sowie die technische Ausstat-

tung wurden in den vergangenen Jahren kontinuierlich weiterentwickelt und 

ausgebaut. Ein besonderer Schwerpunkt der Abteilung liegt auf der gastroin-

testinalen Onkologie: „Wir sind spezialisiert in der Diagnostik von Tumorer-

krankungen des Magen-Darm-Traktes und der dazugehörigen Verdauungsor-

gane. Diese behandeln wir anschließend in enger, fachübergreifender Zusam-

menarbeit mit unseren chirurgischen und onkologischen Experten im Haus“, 

so Chefarzt Dr. Vollmer.   

 

Vortrag im September: „Moderne Gastroenterologie am Biberacher Klini-

kum – Vorbeugen, Erkennen und Behandeln von Krebserkrankungen des 

Magen-Darm-Traktes" 

Krebserkrankungen des Verdauungstraktes können unterschiedliche Organe 

betreffen und unterscheiden sich hinsichtlich ihrer Häufigkeit, ihrer Entstehung 

und ihrer Behandlungsmöglichkeiten. Zu den gastrointestinalen Tumorerkran-

kungen zählen unter anderem Krebserkrankungen von Speiseröhre, Magen 

und Darm sowie Tumoren der Bauchspeicheldrüse, der Leber und der Gallen-

wege. Entscheidend für die Behandlung und die Heilungschancen ist bei vie-

len dieser Erkrankungen, in welchem Stadium sie erkannt werden. „Je früher 

eine Krebserkrankung erkannt wird, desto besser sind in vielen Fällen die Be-

handlungsmöglichkeiten. Gleichzeitig haben sich sowohl die Diagnostik als 

auch die Therapie in der Gastroenterologie in den vergangenen Jahren konti-

nuierlich weiterentwickelt“, erläutert Dr. Vollmer. Einen besonderen Stellen-

wert nimmt dabei weiterhin die Endoskopie ein. So gilt die Darmspiegelung 

(Koloskopie) als wichtiges Verfahren zur Früherkennung von Darmkrebs: 
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Krebsvorstufen und frühe Tumorstadien können dabei nicht nur erkannt, son-

dern bestimmte Veränderungen bereits während der Untersuchung minimal-

invasiv entfernt werden. Mit der endoskopischen Vollwandresektion (FTRD) 

steht am Biberacher Klinikum zudem ein Verfahren zur Verfügung, mit dem 

auch tiefer liegende oder vernarbte Befunde rein endoskopisch entfernt wer-

den können. Moderne Verfahren eröffnen darüber hinaus weitere Möglichkei-

ten in der Diagnostik. Mithilfe der Endosonografie können beispielsweise die 

Wandstrukturen des Magen-Darm-Traktes sowie angrenzende Organe und 

Gewebestrukturen detailliert beurteilt und bei unklaren Befunden gezielt Ge-

webeproben entnommen werden. Diese und weitere diagnostische Möglich-

keiten bilden die Grundlage für eine möglichst genaue Einordnung der Erkran-

kung und eine individuell abgestimmte Therapie. 

 

Welche Krebserkrankungen des Magen-Darm-Traktes besonders häufig auf-

treten, welche Risikofaktoren bekannt sind und welche Möglichkeiten zur Vor-

sorge und Früherkennung bestehen, erläutert Dr. Vollmer im Rahmen des Ge-

sundheitsforums. Darüber hinaus stellt der Gastroenterologe moderne Verfah-

ren zur Diagnostik und Behandlung gastrointestinaler Tumorerkrankungen 

vor. Je nach Art und Stadium der Erkrankung kommen dabei unterschiedliche 

Therapieansätze zum Einsatz, die individuell auf den jeweiligen Patienten ab-

gestimmt werden. Der Vortrag gibt einen Überblick über das heutige Behand-

lungsspektrum und zeigt, wie sich die therapeutischen Möglichkeiten – von 

endoskopischen Eingriffen bis hin zu modernen medikamentösen Therapiean-

sätzen – in den vergangenen Jahren weiterentwickelt haben. 

 

Veranstaltungsdetails  

Wann:  Donnerstag, 3. September 2026 | 18.00 Uhr 

Wo:   Sana Klinikum Landkreis Biberach 

  Veranstaltungsraum 1 (EG) 

Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach 
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Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interes-

sierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung bevorzugt per E-Mail an 

gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch (Montag bis Freitag) unter 

07351 55-9000 anmelden. 

 

Weiterführende Informationen sind online unter www.sana.de/biberach erhält-

lich. 

 

Bildunterschrift: Chefarzt Dr. Christian Vollmer informiert am 3. September 

über Krebserkrankungen des Magen-Darm-Traktes. 

 

Bildnachweis: Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH 

 

_____________________________________ 

Weiterführende Informationen:  
Das Sana Klinikum Landkreis Biberach ist ein Akademisches Lehrkrankenhaus der Univer-
sität Ulm und behandelt jährlich rund 18.500 stationäre Patientinnen und Patienten. Dazu 
kommen circa 45.900 ambulante Konsultationen. Das Zentralklinikum steht für eine qualifi-
zierte medizinische Behandlung in zertifizierten Zentren und Abteilungen, verfügt über elf 
Fachabteilungen sowie 370 Betten und beschäftigt rund 1.200 Mitarbeitende. Als #1 Partner 
für Gesundheit sowie attraktiver Arbeitgeber in der Region übernimmt das Klinikum Verant-
wortung – für eine verlässliche, sektorenübergreifende Versorgung im ländlichen Raum. Trä-
ger ist zu 74,9 Prozent die Sana Kliniken AG und zu 25,1 Prozent der Landkreis Biberach. 
 
Die Sana Kliniken AG ist mit rund 41.500 Beschäftigten führender integrierter Gesundheits-
dienstleister im deutschsprachigen Raum. Die ganzheitliche Gesundheitsversorgung für jähr-
lich vier Millionen Patientinnen und Patienten erstreckt sich von Präventionsangeboten über 
die ambulante und stationäre Versorgung bis hin zu Nachsorge, Rehabilitation und Versor-
gung mit Heil- und Hilfsmitteln. Diese Leistungen werden bundesweit in 46 Krankenhäusern, 
57 MVZ-Gesellschaften mit etwa 550 Arztsitzen sowie zusammen über 60 Sanitätshäusern 
und Präventionspraxen erbracht. Eigentümer der 1976 gegründeten Sana Kliniken AG sind 
24 Private Krankenversicherungen. Sitz der Unternehmenszentrale ist Ismaning bei München. 
 
 

Pressekontakt: 

Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH 

Anja Wilhelm, Leiterin Unternehmenskommunikation 

Marie-Curie-Straße 4 

88400 Biberach 

Telefon +49 7351 55-9010 

anja.wilhelm2@sana.de  

www.sana.de/biberach 
Zum Newsroom   

https://www.sana.de/newsroom/sana-klinikum-landkreis-biberach/

